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Anfrage
über die freiwillige Abgabe von Waffen

eröffnet am 26. Mai 2009

Am l. und 2. Mai konnte die Bevölkerung des Kantons Luzern unerwünschte oder
nicht mehr gebrauchte Waffen und Zubehör freiwillig abgeben. Nach diversen An-
gaben werden diese durch die Armee zerstört.

Zu diesem Thema bitten wir den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten:
l. Wie viele Waffen wurden am l. und 2. Mai insgesamt im Kanton Luzern abgege-

ben?
2. Um welche Art von Waffen handelt es sich dabei?
3. Gab es auch Abgaben von Waffen, welche als schützenswert bezeichnet werden

können?
4. Gab es Abgaben von alten Dienstwaffen, die älter sind als Langgewehre und Ka-

rabiner?
5. Wieso werden diverse Waffen nicht an Waffensammler oder Museen abgegeben

beziehungsweise verkauft?
6. In manchen Berichten konnte auch gelesen werden, dass diverse Waffen geladen

waren, als diese abgegeben wurden. Stimmt dies wirklich oder werden solche
Aussagen nur verwendet, um die Waffen und den Schiesssport schlecht zu ma-
chen?
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